
 

 

 

 

 

Platzregeln des 18-Loch Championship-Platz 2026 

Zusätzlich zu den oƯiziellen Golfregeln gelten folgende Platzregeln: 
 
1) Aus (Regel 18.2) 
a) Wird durch weiße Pfähle und/oder Linien gekennzeichnet. 
b) Internes Aus – Spielbahn 7  
Überschreitet ein gespielter Ball die linke Ausgrenze der Spielbahn 7, auch wenn er auf 
einem anderen Teil des Platzes auf der Spielbahn 1 zur Ruhe kommt, ist er im Aus.  
 
2) Bunker / Bunkerwände (Regel 12)     
KunststoƯmatten in der Bunkerwand sind integraler Bestandteil des Bunkers und somit 
kein unbewegliches Hemmnis. Ein Spieler hat daher keinen Anspruch auf straflose 
Erleichterung, wenn sein Ball in unmittelbarer Nähe der Bunkerwand mit den verbauten 
KunststoƯmatten liegt.  
 
3) Penalty Areas (Regel 17), Spielverbotszonen (Regel 2.4) und ungewöhnliche 
Platzverhältnisse (Schutz der Biotope)  
a) Auf den Löchern 1, 6, 7, 9, 10, 12 bis 15 und 18 dürfen Flächen (Biotop), die mit 
Pfosten mit grünem Top gekennzeichnet sind, nicht betreten werden. 
Liegt der Ball in einer Spielverbotszone, darf der Ball nicht gespielt werden, wie er liegt.  
Ein Spieler muss straflose Erleichterung nach Regel (16.1f oder 17.1e) in Anspruch 
nehmen, wenn sein Ball auf dem Platz liegt und etwas in der Spielverbotszone den 
beabsichtigten Stand oder Schwung des Spielers behindert.  
b) Die Anpflanzungen an Loch 1, zwischen Loch 5 und 6 und zwischen Loch 12 und 13, 
hinter Grün 15 und an Loch 18 „GCE Logo“ gelten als Spielverbotszonen, von welchen 
Erleichterung nach Regel 16.1f in Anspruch genommen werden muss. 
c) Frisch verlegter Soden – auch ohne Kennzeichnung, mit Kies verfüllte Drainagegräben 
– auch ohne Kennzeichnung-> Erleichterung nach Regel 16.1. 
d) Kahle Stellen an den Pfaden über die Spielbahnen 1, 7, 9, 17 gelten als Boden in 
Ausbesserung 
e) Behinderung gilt nicht als gegeben, wenn ein Tierloch nur den Stand des Spielers 
behindert. 
 
 



4) Ground Under Repair (GUR) / Boden in Ausbesserung: blau oder weiß 
Jede Fläche, die durch blaue Pfähle gekennzeichnet ist, gilt als GUR;  
hier muss Erleichterung (16.1) in Anspruch genommen werden. 
Jede Fläche, die durch weiße Einkreisungen gekennzeichnet ist, gilt als GUR;  
hier kann Erleichterung (16.1f) in Anspruch genommen werden. 
 
5) Spielbahn 12 und 13  
Weiß ein Spieler nicht, ob sein Ball sich in der Penalty Area befindet, darf er einen 
provisorischen Ball nach R 18.3 spielen. 
 
Strafe für Verstoß gegen die Platzregeln:  
Zählspiel -> Grundstrafe, Lochspiel -> Lochverlust. 
Wiederholtes Vergehen kann als schwerwiegender Verstoß (bei Betretungs-und 
Spielverbotsbereich) gegen die Verhaltensrichtlinien gewertet werden und Platzverbot 
ausgesprochen werden. (Regel 1.2)  
 
Hinweise: 
Spielgeschwindigkeit: Die maximale Spielzeit über 18 Löcher sollte für  
2er-Spielgruppen 3 h 15 min / 4er-Spielgruppen 4 h 30 min betragen. 
 
Entfernungsmarkierungen bis Grünanfang:  
100 m weiße Bodenplatte / schwarzer Pfahl mit einem weißen Ring  
150 m rote Bodenplatte / schwarzer Pfahl mit zwei roten Ringen  
200 m gelbe Bodenplatte / schwarzer Pfahl mit drei gelben Ringen 
 
Wetterschutzhütten & Toiletten auf dem Platz: Kein Blitzschutz -> Lebensgefahr! 
Wetterschutzhütten befinden sich am Abschlag 1, 4, 7, 10, 12, 14, 16, 17. 
Toiletten am Abschlag 6 und Spielbahn 14 Mitte Fairway auf der linken Seite 
 
Unterbrechung des Spiels: 
Ein langer Ton bei gefährlichen Situationen -> Sofortige Spielunterbrechung ! 
Drei kurze Töne bei allen anderen Unterbrechungen 
Zwei kurze Töne Wiederaufnahme des Spiels. 
 
Hunde müssen auf dem kompletten Gelände stets an der Leine geführt werden. 
Versicherungsschutz: Spieler/innen sind dafür selbst verantwortlich 
PITCHMARKEN ausbessern, DIVOTS zurücklegen, BUNKER rechen 
 
Wir wünschen ein schönes Spiel! 
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